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Die Kreisstadt Senftenberg liegt im Süden Brandenburgs im Landkreis Oberspreewald-Lausitz. Rund
25.000 Einwohner/-innen leben in der Stadt mit den Ortsteilen Brieske, Großkoschen, Hosena, Niemtsch, 
Peickwitz und Sedlitz. Die Stadt erstreckt sich rund um den Senftenberger See bis hin zum Sedlitzer
See. Als Universitätsstadt ist Senftenberg zudem ein attraktiver Bildungs- und Wirtschaftsstandort.

Neben allgemeinen öffentlichen und kulturellen Einrichtungen, wie Stadtbibliothek, Erlebnisbad und
Theater neue Bühne, gehören zu den wichtigsten sozialen Einrichtungen das Kultur- und Freizeitzentrum
„Pegasus“ sowie zahlreiche Jugendklubs und -vereine. Im Rahmen der „Kinderfreundliche Kommune
der Stadt Senftenberg“ erhalten Kinder und Jugendliche weitere kinderfreundliche Angebote.

Die Stadt Senftenberg trägt seit dem 1. Juni 2015 das Siegel „Kinderfreundliche Kommune“, welches
für vier Jahre vergeben und nun durch einen zweiten Aktionsplan um weitere drei Jahre verlängert wird.
Die Rechte der Kinder in der Stadt auf umfangreiche Weise umzusetzen, hat sich Senftenberg seitdem
als Ziel gesetzt. Das Wohlergehen der Kinder sowie die Beteiligung von Kindern und Jugendlichen bei
der Planung und Durchführung von vielen Projekten steht hierbei stets im Fokus. Die Stadt Senftenberg
möchte sich weiterhin kinder- und jugendfreundlich entwickeln, um damit den Schutz, die Förderung
sowie die Beteiligung von Kindern und Jugendlichen innerhalb der Stadt zu stärken. Senftenberg möchte
sich also der Herausforderung einer zweiten Siegelphase stellen und den Weg weitergehen.

Zentrales Thema ist eine ämterübergreifende Vermittlung der Inhalte der UN-Kinderrechtskonvention
und ihre Umsetzung in das Verwaltungshandeln aller Ressorts. Bei einem höheren Startniveau bedeutet
dies unweigerlich, sich noch höhere Ziele zu setzen. Andererseits kann von den bisherigen Erfahrungen
profitiert werden.
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der Stadt durchzuführen. Diesen Weg möchte die Stadt gern auch in Zukunft weitergehen. Daher hat sich





Jede Institution, jedes Fachamt und Gremium, welches sich an der Umsetzung des Fortschreibungs-
aktionsplanes beteiligt, erhält einen Platz in der Steuerungsgruppe der Kinderfreundlichen Kommune der 
Stadt Senftenberg. Diese trifft sich mindestens einmal im Jahr, um in einem offenen Austausch über die 
Erfahrungen aber auch Verbesserungsvorschläge für die Umsetzung einzelner Maßnahmen zu disku-
tieren.





Ö



Ordnungsamt



der Einrichtungsleitung zu diskutieren.
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bereitet. Auch Ausflüge, wie ein gemeinsamer Besuch beim Landrat, könnten hierbei angestrebt werden.



Externe Kooperationspartner






